Liturgie für den dritten Sonntag nach Pfingsten

Hochfest der Heiligsten Herzen Jesu und Mariens

Texte vom Sonntag der 3. Woche bis auf:

Laudes

Hymnus: Gotteslob 554
1., 3. und 4. Strophe

1. Ant.: Ihr Herzen Jesu und Mariens, Offenbarung der Dreifaltigen Liebe, wir preisen euch.

2. Ant.: Preiset die ewige Liebesflamme, die lodert und sich verzehrt in Ewigkeit.

3. Ant.: Alle Lebewesen mögen sich in der ewigen Liebeglut versenken.

Kurzlesung









 Is 43,1-3b.4

Jetzt aber redet der Herr, der dich, Jakob erschuf, der dich, Israel formte: Fürchte dich nicht, denn ich erlöse dich, rufe dich beim Namen, mein bist du! Schreitest du durch Wasser, ich bin bei dir, durch Ströme, sie schwemmen dich nicht fort; gehst du durch Feuer, du wirst nicht versengt, und die Flamme verbrennt dich nicht! Denn der Herr bin ich, dein Gott, der Heilige Israels, der dir hilft. Darum, weil du mir so wertvoll bist, hochgeehrt und von mir geliebt, gebe ich Menschen preis für dich und Völker für dein Leben.

Responsorium


R   Schmerzvolles und Unbeflecktes Herz Mariens. * Bitte für uns, die wir zu dir unsere Zuflucht nehmen. - R
V   Versenke uns auf ewig im Heiligsten Herzen Jesu. * Bitte für uns, die wir zu dir unsere Zuflucht nehmen.

Ehre sei dem Vater. – R

Benedictus: Strahlt, ihr Gnadensonnen, auf uns das Licht aus der Höhe.
Sext

Hymnus: Gotteslob 546
1., 5. und 6. Strophe

Kurzlesung








           Weis 8,16-18

Komme ich dann nach Hause, will ich ausruhen bei ihr; denn der Umgang mit ihr bringt keine Bitterkeit mit sich und keinen Verdruss die Lebensgemeinschaft mit ihr, sondern Frohsinn und Freude. Indem ich dieses bei mir erwog und in meinem Herzen bedachte, dass nämlich Unsterblichkeit liege in der Gemeinschaft mit der Weisheit, in der Freundschaft mit ihr edle Freude und in ihrer Hände Bemühungen unerschöpflicher Reichtum, in der Übung des Umgangs mit ihr Klugheit, sodann Ruhm in der Teilnahme an ihren Gesprächen, ging ich umher und suchte, wie ich sie für mich gewinnen könnte.

V   O Blut und Wasser, aus dem Herzen Jesu als Quelle der Barmherzigkeit vergossen.

R   Jesus, wir vertrauen auf dich.

Vesper

Hymnus: Adoremus Nr. 231

1., 3. und 6. Strophe

Kurzlesung









    Jer 23,5-6

Fürwahr, Tage werden kommen – Spruch des Herrn – da lasse ich dem David einen gerechten Sproß erstehen; als König herrscht er in Weisheit, im Lande vollbringt er Recht und Gerechtigkeit. Heil kommt über Juda in seinen Tagen, und Israel wohnt in Sicherheit; dies ist der Name, den man ihm gibt: Herr, unsere Gerechtigkeit!

Responsorium: siehe Laudes

Magnifikat: Meine Seele preist die Herzen, durch die uns Rettung zuteil wird.

